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RUNDSCHREIBEN 01-2011 
 
 
Liebe Freunde des westfälischen Karnevals, 
 

dass Jahr 2011 mit seinen zahlreichen Höhepunkten neigt sich dem Ende entgegen. Die 
Adventszeit und die bevorstehenden Feiertage geben uns allen die Gelegenheit, ein wenig zur 
Ruhe zu kommen und den Blick auf unsere gemeinsame Arbeit für das karnevalistische 
Brauchtum zu richten. 
 

Das in Bocholt neu gewählte Verbandspräsidium hat sein erstes Arbeitsjahr absolviert. Hier 
haben Sie ein Team gewählt, dass seine Arbeit mit großer Harmonie, mit Arbeitswillen, mit 
Liebe zum Brauchtum und vielen weiteren positiven Aspekten aufgenommen hat. Vieles von 
dem, was wir uns vorgenommen haben, konnten wir vorantreiben - aber wir haben auch ein 
paar Rückschläge einstecken müssen. 
 

Mit Beginn des neuen Jahres wird sich unser Mitgliederbestand auf 217 Vereine erhöhen. 
 

Mit Sorge betrachtet das Präsidium, dass sich in den letzten Jahren mehrfach Gesellschaften 
aufgelöst haben, weil sich in den Vereinen keine Mitglieder mehr zur Übernahme von Vor-
standsposten gefunden haben. Hier haben wir es offensichtlich mit einem generellen Problem 
unserer Vereine zu tun. Die Vereinsvorstände sind teilweise überaltert und es wird in vielen 
Fällen nicht rechtzeitig dafür gesorgt, dass junge Menschen für die Vereinsarbeit gewonnen 
werden! 
 

Die Suche nach Nachwuchs für die Vorstandsarbeit ist deshalb eine der vordringlichsten 
Aufgaben der heute in den Vereinen Verantwortlichen. Sie kann allerdings nicht erst dann 
beginnen, wenn ältere Vorstandsmitglieder "plötzlich" ihre Ämter aufgeben, sondern es muss 
frühzeitig und vor allem kontinuierlich an der Suche und Entwicklung junger Vereinsmitglieder 
gearbeitet werden. Nachfolgeregelungen im Verein müssen teilweise über viele Jahre gesucht 
und gefunden werden. Dies beginnt schon in einer frühen und guten Jugendarbeit! Heute noch 
gut funktionierende Vereine können in einigen Jahren vor den gleichen Problemen stehen, 
wenn hier nicht schon heute die notwendigen Wege eingeschlagen werden! Die Frage von 
Nachfolgern in den Vorstandsämtern ist deshalb eine existenzielle Frage für den gesamten 
Verein! 
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Dabei gilt es auch alle Gestaltungsspielräume zu berücksichtigen, jugendliche Mitglieder mit 
ihren Ideen, Ansprüchen und der Übernahme von Verantwortung im Verein zu integrieren. 
Meine dringende Bitte und Empfehlung an jeden einzelnen Verein lautet deshalb: Treffen Sie 
Vorsorge für eine gute 'zweite Reihe von Verantwort ungsträgern' in Ihren Vereinen, um in 
Zukunft Schwierigkeiten oder gar Bedrohungen der Ve reinsexistenz zu vermeiden! 
Unterstützen Sie den Aufbau der BWK-Jugend, da dies  zukünftig auch Ihren Vereinen zu 
Gute kommen wird. Und nehmen Sie mich beim Wort, da ss ich die gleichen Kriterien und 
Denkweisen für die Arbeit im Verbandspräsidium anwe nde!  
 

Unser Verbandsgebiet, welches zu den größten des Bundes Deutscher Karneval zählt, sowie 
die steigende Zahl der Mitgliedsgesellschaften in den letzten Jahren, machen es unseres 
Erachtens notwendig, dass wir uns eine andere, veränderte Organisationsstruktur geben und 
uns neu aufstellen. Seit den Neuwahlen des vergangenen Jahres hat jedes Mitglied des 
Präsidiums einen der Fachausschüsse als Koordinator übernommen, in dem er auch aktiv 
mitarbeitet. 
 

Einen aus unserer Sicht sehr wichtigen Fachausschuss haben wir zu unserem Bedauern noch 
nicht installieren können, jedoch führen wir zurzeit Gespräche mit den entsprechenden Fach-
leuten und hoffen, im kommenden Jahr auch einen Fachausschusses "Recht und Steuern" ein-
richten zu können. 
 

Die "Westfälische Fastnacht" erlebte im September ihre 50. Ausgabe. Unsere Verbandszeit-
schrift, verfehlt jedoch ihren Zweck, wenn sie in der Vereinsgeschäftsstelle oder Präsidenten-
schublade liegen bleibt. Daher noch einmal unsere Bitte an alle Vorsitzenden und Geschäfts-
führer, die "WF" selbst oder zumindest die dort veröffentlichen Informationen auch an die 
betreffenden Vereinsmitarbeiter weiterzuleiten. Und umgekehrt möchte ich heute noch einmal 
an Sie appellieren, den Fachausschuss Medien bei seiner Arbeit aktiv zu unterstützen und mit 
Material für die "Westfälische Fastnacht" zu versorgen. 
 

Ebenso möchten wir an dieser Stelle nochmals alle Vereine bitten, uns die jeweils aktuellen 
Vereinsanschriften sowie die übrigen, noch fehlenden Daten Ihres Vereins, wie z.B. die An-
schriften der Schatzmeister und der Jugendleiter mitzuteilen und uns bei Änderungen der 
Anschriften umgehend zu informieren. Dies gilt auch  für die jeweiligen E-Mail-Adressen, 
da wir Ihnen Informationen auch zeitnah über dieses Medium übersenden wollen! 
 

Als sehr problematisch stellt sich der Aufbau und die Gründung der BWK-Jugend dar. Bis heute 
sind erst 7 Jugendorganisationen unserer über 200 Mitgliedsgesellschaften beigetreten. Ich 
möchte daher noch einmal an alle appellieren, dass Ihre Jugendorganisationen der BWK-
Jugend beitreten - zumal diese Mitgliedschaft koste nfrei ist!  
 

Jugendarbeit ist eine Investition in die Zukunft, aber Jugendarbeit ist kein Mittel, die Finanzen 
eines Vereins zu verbessern. Im Gegenteil, gute Jugendarbeit kostet Zeit und Geld. Es kann 
keine gute Nachwuchsarbeit geleistet werden ohne die Bereitschaft in den Vereinen, auch 
finanzielle Mittel in diesen Vereinsbereich zu stecken. Investieren Sie in die nächsten 
Generationen und ich bin davon überzeugt, dass Ihr Verein jung bleibt, neue Ideen entwickelt 
und das Publikum der Zukunft gewinnen wird. 
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Wir haben uns im Verbandspräsidium im vergangenen Jahr viele Gedanken darüber gemacht, 
wie wir unsere Vereine wieder mehr für das Verbandsgeschehen interessieren können. Dabei 
war unsere oberste Richtlinie: "Der Verband ist kein Selbstzweck, sondere eine Org anisa-
tion zum Wohle und zur Förderung unserer Vereine un d deren Interessenvertretung 
sowie zur Förderung des Brauchtums Karneval generel l."  
 

Wir können diese Aufgaben allerdings nicht ohne die aktive Mithilfe der Vereine erfüllen. Wir 
sind kein "Ordensverteilgremium", sondern sehen uns als Dienstleister für die Vereine! Diese 
Dienstleistung kann und darf jedoch keine Einbahnstraße sein!! 
 

Nur von einem lebendigen Miteinander können unsere Vereine profitieren, eventuell schon 
frühzeitig Probleme erkennen und gemeinsam mit dem Verbandspräsidium als Berater zu guten 
Lösungsmöglichkeiten finden. Deshalb hoffen wir, dass Sie zukünftig Ihre Gedanke n und 
Vorschläge an uns herantragen - aber auch, dass Sie  die Schulungsangebote des BWK 
annehmen und an den Jahreshauptversammlungen aktive r teilnehmen.  
 

 

Als Anlage haben wir Ihnen eine Übersicht beigefügt, die Ihnen die "Seminar-Angebote 
2012"  vorstellen. Dort haben wir Schulungen und Workshops aus den unterschiedlichsten 
Bereichen des Vereinslebens zusammengestellt. Einige Angebote beinhalten noch keine 
Terminangaben - dies sollte Sie jedoch nicht davon abhalten, sich schon heute für ein 
Seminar anzumelden. Damit wir frühzeitig wissen, ob es ausreichend Interessen gibt und 
ein geplantes Seminar auch tatsächlich stattfinden kann, würden wir mit Ihren Vorab-
anmeldungen eine "Interessentenliste" erstellen und diesen Interessenten dann rechtzeitig 
Termininformationen bzw. Terminangebote zusenden. Alle weiteren Informationen 
erhalten Sie mit der Verbandspost und finden diese auf der BWK-Homepage im Bereich 
Downloads. 
 

 

Hinweisen möchte ich Sie an dieser Stelle auf einige wichtige Termine und Informationen: 
� Das 2. Kinder-Tollitäten-Treffen  des BWK findet am 22.01.2012 in Rietberg  statt. 

Infos und Anmeldeunterlagen haben wir unserem Schreiben beigefügt und stehen 
Online zur Verfügung. 

 

� Zu den Workshops "Rahmenvertrag ARAG-Versicherung"  u. "Sicherheitskonzepte" , 
die wir in Ahlen mit externen Fachleuten durchgeführt haben, stehen Seminarunter-
lagen  zur Verfügung. Diese können Sie mit dem beigefügten Formular anfordern . 

 

� Am 19.01.2012 findet die Generalprobe zu "Westfalen haut auf die Pauke" in Münster  
mit dem Empfang der Prinzenpaare  statt. Am 20.01.2012 ist dann die Gala-Sitzung . 

 

� Die größte Sammlung und Ausstellung des karnevalistischen Brau chtums  in 
Deutschland befindet sich im "Deutschen Fastnachtsmuseum" in Kitzingen . Auf-
grund baulicher Beschränkungen werden hier umfangreiche Umbaumaßnahmen durch-
geführt. Wir möchten Sie bitten, das "Deutsche Fastnachtsmuseum" hierbei auch finan-
ziell zu unterstützen. Weitergehende Informationen hierzu werden wir Ihnen zeitnah 
zuleiten. 
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Zu guter Letzt möchten wir Ihnen, liebe Karnevalsfreundinnen und -freunde aus den vielen 
Verbandsvereinen und -gesellschaften danken, die Sie sich uneigennützig und ehrenamtlich für 
unser Brauchtum Karneval eingesetzt und zu seiner Förderung und Weiterentwicklung 
beigetragen haben. Auf Sie kommt es an, wenn es darum geht, unser Volksfest für die 
nächsten Generationen zu erhalten und weiterzuentwickeln.  
 

Wir wünschen Ihnen, Ihren Vorstands- und Vereinsmitgliedern sowie allen Angehörigen eine 
besinnliche Adventszeit, ein friedvolles Weihnachtsfest sowie persönlich alles Gute für das 
neue Jahr. 
 

Für die bevorstehende Karnevalssession wünschen wir Ihnen ausverkaufte Veranstaltungen mit 
tollen Programmen, phantastisches Wetter für einen sorgenfreien Umzug und allen erdenk-
lichen Erfolg für Ihre Gesellschaft. 
 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen im kommenden Jahr und darüber hinaus. 
Lassen Sie uns das gemeinsame Arbeiten und das gese llige Zusammensein von 
Gleichgesinnten in den Mittelpunkt unseres ehrenamt lichen Engagements stellen - dann, 
so glauben wir, sind wir auf dem richtigen Weg!  
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Bund Westfälischer Karneval e.V. 
 
 
 
Rolf Schröder 
Verbandspräsident 
 


